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Zusammenfassung: Sprachliche Innovationen und Sprachwandel reagieren auf kommunikative Bedürfnisse 
-

lichen oder auch normabweichenden Wortformen werden Bezeichnungslücken geschlossen oder stilistische 

technische Faktoren die Entstehung von interessanten Adjektivformen wie auch attributiven Wortverbindun-

-
-

-

Abstract: Language innovations and language changes respond to communication needs in relation to new 

phrases, as well as put them into new contexts. Thanks to the innovative linguistic use by the modern society, 
st

* Dieser Beitrag entstand mit Unterstützung des Projektes der Schlesischen Universität in Opava 
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Bekanntlich unterliegt die Sprache einem ständigen Wandel, der mit sozialen, 
-

sammenhängt. Gesellschaftsstrukturen und gesellschaftliche Rollen verändern 
-

Migration u.a. werden zunehmend aktuell. Der wichtigste Grund für sprachliche 
Innovationen ist ein Benennungsbedürfnis im Zusammenhang mit ständigen 
gesellschaftlichen Veränderungen (vgl. -
denen kommunikativen Bedürfnissen einer Sprachgemeinschaft. 

(Neulexeme und Neubedeutungen) von App bis  gesammelt. Eng-

(Smartphone), präsent sind aber auch Entlehnungen aus anderen Sprachen (Latte 
macchiato, Gabione, ,  u.a.) (vgl. 
Obwohl Adjektive unter den Neologismen eher eine Nebenrolle spielen (vgl. 

haben ( , metrosexuell, systemrelevant u.a.) oder in neuen Zusammen-
hängen gebraucht werden (biometrischer Pass, , 

 u.a.). 

Im Rahmen dieser Forschung bin ich der Frage nachgegangen, wie soziale, 

-
sen und sie in neue Kontexte setzen. Da diese zum innovativen Sprachgebrauch 

Korpus, einer Textsammlung von Gebrauchstexten des Kommunikationsbereichs 
, die ich jahrelang für meine Adjektivforschung gesammelt habe, aus di-

behandeln, und aus dem Deutschen Referenzkorpus des Instituts für Deutsche 
Sprache (DeReKo), das Texte vorwiegend aus dem Kommunikationsbereich 
Presse und Publizistik beinhaltet.

-



-

(PH 

langfristiger Beobachtungen der Entwicklung in Wirtschaft und Gesellschaft 

Gesellschaft, die auf allen gesellschaftlichen Ebenen beobachtet werden und bei 
PH

Naisbitt geprägt. Im Gegensatz zu kurzfristigen Produkt- und Modetrends und 
Konsum- und Zeitgeisttrends, deren Halbwertszeit bei maximal 5 Jahren liegt, 

wir eine ganze Reihe von aktuellen Megatrends beobachten, die in sich weitere 
Unterthemen bergen und eng miteinander zusammenhängen. Das  

1. Gender Shift
Gesundheit

3. Globalisierung 
4. Individualisierung
5. Konnektivität
6. Mobilität
7. Neo-Ökologie

New Work
9. Sicherheit

10. Silver Society
11. Urbanisierung

Wissenskultur

Silver Society, Gesundheit, Gender Shift und  auf den Sprachwan-
del haben. Den Untersuchungsgegenstand bilden Adjektive und adjektivische 
Wortverbindungen.

länger gesund und arbeiten sehr oft auch im Rentenalter. Die Gruppe der aktiven 
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Silver Society bezeichnet. Nach dem 
Zukunftsinstitut stellt die Silver Society einen wichtigen Wirtschaftsfaktor dar 
(vgl. PH
Entwicklung von neuen Technologien, die Gesundheit und die damit zusammen-

Durch die guten gesellschaftlichen Bedingungen kommt es zum 
Wandel, und zunehmend aktueller werden die Themen Gesundheit, 

 umfassende Trends, die sich u.a. hinter dem 
verbergen. Für unsere alternde Gesellschaft werden -

sundheitsfördernde Lebenswelten 

Immer mehr geschätzt wird eine bestimmte Gruppe von Menschen, die als 
Golden Mentors bezeichnet wird. Es handelt sich um ehemalige Fach- und 
Führungskräfte, denen es sehr wichtig ist, ihre Erfahrungen weiterzugeben. 
Auch diese Personen bleiben lange aktiv und kümmern sich meistens bewusst 
um eine gesunde Lebensweise und hohe Lebensqualität. Hand in Hand mit 
der steigenden Lebensqualität geht der technologische Fortschritt und eine 
immer zugänglicher werdende künstliche Intelligenz. Noch vor 50 Jahren 
waren selbstfahrende Autos ein Element der Science Fiction. Entwickelt wer-
den , d. h. autonomes oder unterstütztes bzw. 
teilautonomes Fahren mit 
blendfreien Bediendisplays. Gedacht wird dabei unter anderem an die Silver 
Society. 

Der Umgang mit neuen Technologien, Digitalisierung, Smart-Technologien und 

nicht nur für die älteren Jahrgänge, sondern auch für die junge Generation. Für 
die Beschreibung der Entwicklungserfolge und -tendenzen in diesem Bereich 
sowie für die Benennung neuer Technologien werden neue Ausdrucksmittel ge-

,  und eine 
vernetzte Systeme und 

somit auch eine vernetzte Gesellschaft, die sich mit vernetzten Transportmitteln 
fortbewegt, was als  bezeichnet wird. In der virtuellen Lern-

 begegnen wir einer und bewundern 
Drohnen,  und -
sche Methoden. Besonders frequentiert sind attributiv gebrauchte Adjektive intel-

, vernetzt, virtuell und 

( , Silver Society, Golden Mentors), die als Determinativkomposita 
gewertet werden.



Gesundheit

Das Thema Gesundheit -
bewusstsein besonders aktuell. Mit dem Wunsch, länger gesund zu bleiben, 

Lebensweise zusammen. Käufer werden aufgefordert, ,  und 
transparente Lebensmittelprodukte zu kaufen. Über die Bio-Landwirtschaft wa-
chen  und das sich immer weiter entwickelnde Bio-Recht. 

Um die Verbraucher zu informieren, starteten Medien eine Informationskam-
pagne:

-

bio, biodynamisch, heimisch, 
naturnah, , natürlich, , saisonal und in Wortver-
bindungen wie: , , 

, , 
Lebensmittel, auf heimischem Boden, auf natürliche Weise, -

, u.a.

 aus  

Im aktiven Wortschatz spiegeln sich große Probleme der heutigen Zeit: die Le-
bensmittelintoleranz (Allergie, Laktose- und Fruktose-Intoleranz sowie die Glu-

Zu den Nahrungsbestandteilen, die Unverträglichkeitsreaktionen hervorrufen, 

(vgl. URL 4). Die Verbraucher werden nicht nur auf Verpackungen über die 
Zutaten informiert. Informationen bieten auch produktbegleitende und zugleich 
werbende Texte:

Denn die  fördert  die 

Generationen  vermei-
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Es ist zu sehen, auf welche durch Adjektive ausgedrückte Eigenschaften der 
, biodynamisch, , , 

natürlich, , wiederbefüllbar. Die Aufmerksamkeit wird auf Gesundheit, 
biologische Erzeugung, einen angenehmen Geschmack, Einklang mit der Natur, 
Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein gerichtet. 

frei und -los
dass in den erwähnten Produkten bestimmte Zutaten nicht vorhanden sind. Meis-
tens handelt es sich um Zutaten, die gesundheitliche Probleme verursachen oder 

Diät u.a.) gelten: , eifrei, fettfrei, , , haferfrei, 
hefefrei, , maisfrei, mandelfrei, milcheiweißfrei, nussfrei, palmölfrei, 

, sojafrei, weizenfrei, , 
-arm, wird ausdrückt, dass sich die Menge der erwähnten Zutaten innerhalb einer 
gewünschten Grenze hält: , fructosearm, , , 
fettarm, , histaminarm, 1-arm. 

Auf der einen Seite geht es um die Gendergerechtigkeit, die das Thema vieler 
Diskussionsforen darstellt, auf der anderen Seite aber auch um die aktuelle Frage 
nach dem sog. dritten Geschlecht.

1) Gendergerechtigkeit

Die traditionellen Rollen der Frauen und Männer in der Gesellschaft haben sich 
verändert. Verlangt werden: , , 

, , -
In jedem Falle unerwünscht sind: -

 und 
Akzeptiert werden nur:  und z.B. -

Beispielhaft in Sachen  ist Christa Stolle 

1

Zuckeralkohole und sind dadurch zur Ernährung im Rahmen des FODMAP-Konzeptes geeignet. FODMAP 



-

(DeReKo)

(DeReKo)

Zur Betonung der Gleichberechtigung werden adjektivische Komposita mit der 
zweiten Konstituente -neutral ( ), -  ( -

), -  ( ) und  ( ) produktiv. Die 
gendergerechte Initiative führt nicht selten zu interessanten Diskussionen, die 

-

-

(DeReKo)

Die wissenschaftliche Debatte um das Thema ‚drittes Geschlecht‘ wird vor allem 
in den letzten Jahren immer präsenter und hat mehrere Ergebnisse vorzuweisen. 

neben weiblich und  zusätzlich divers, ,  bzw. non-bi-
nary (Enby). Etabliert haben sich auch die Bezeichnungen  und 
drittes Geschlecht. 

Im Zusammenhang mit der Genderproblematik setzt sich z.Z. außerdem die 
Kurzform trans* bzw. trans -
keit durch:

-
 

Obwohl die Adjektive lesbisch, schwul, bisexuell u.a. längst nicht mehr zu 

dank verschiedener Initiativen gegen Hass und Ausgrenzung, ihre Frequenz 
auch in Massenmedien aller Art. Als (in diesem Falle) fachspezifische Be-

verwendet.
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Obwohl Umweltschutz kein neues Phänomen darstellt, wird die Problematik in 
ein neues Licht gestellt und als  bezeichnet. Zu den wichtigsten 

 Scho-
und Gebrauch von

führen zu einer . Gefragt sind -
und

Das erreichen wir über eine 

(URL 6)

Eine moderne Marketingsprache bevorzugt

1) Umwelt- und Zukunftsbewusstsein: 

, , natürliche 
Ressourcen, , umwelt- und ressourcenschonender Le-
bensstil,

Die aktuellen Adjektive betonen Umweltfreundlichkeit, legen Wert auf regi-
onale und hausgemachte Produkte und versprechen Rücksicht auf zukünftige 
Generationen: umweltfreundlich, umweltschonend, , , re-

, , , , 
u.a.

! (Verpackung)

, , menschen- 
, , fair, 

, werthaltend, traditionell, , 
handverlesen, u.a.

Die Botschaft lautet: Mit den Ressourcen muss schonend umgegangen werden. 
Was die Wortbildungsart der auf diesem thematischen Gebiet frequenten Ad-

Adjektive -freundlich (umweltfreundlich, verbraucherfreundlich), -schonend (um-
weltschonend, ressourcenschonend, naturschonend), -voll ( , 
liebevoll) und -neutral ( ) darstellen. 

Adjektive wie schonend,  und -
verbialen Funktion bei Wortverbindungen: , , 

, , 



bio ( ),  ( ) haben sich mittler-
weile zu selbstständigen Lexemen entwickelt:

Aus (Verpackung)

Bio-Benzin ist nicht immer bio (DeReKo)

 und  Adjektive des 
 Grün ist in unseren Beispielen als ‚den Um-

weltschutz berücksichtigend‘, ‚die Umwelt schonend‘, ‚umweltfreundlich‘, ‚im 
Einklang mit der Natur‘, ‚nachhaltig‘ zu interpretieren: , 

, , , , , 
Schulzimmer, , , , 
Tech u.a.

-
-

(DeReKo)

Das Adjektiv  belegt dank seiner Attraktivität ebenso einen der 

(DeReKo)

Die folgende Tabelle zeigt die im DeReKo belegten Nominalgruppen mit dem 
Adjektiv :

Tabelle 1: Ausgewählte Belege für  im DeReKo

klimaneutrale Ferien klimaneutrales Biogas

klimaneutraler Winterurlaub in den Alpen klimaneutrales Erdgas

klimaneutrale Übernachtungen klimaneutrales Methangas

klimaneutrale Veranstaltung klimaneutrales Holz

klimaneutrale Vollversorgung klimaneutraler

klimaneutrales klimaneutrale

klimaneutrale Europameisterschaft klimaneutrale

klimaneutrale Spiele klimaneutrales Brennmaterial

klimaneutrale Aktivitäten klimaneutraler Ethanolanteil

klimaneutrales Filmvergnügen klimaneutrale Energieformen

klimaneutrale Konzertreihe klimaneutrale Energieversorgung

klimaneutrale Flugreisen klimaneutrale Energiezukunft

klimaneutrale Region klimaneutrale Energiequelle
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klimaneutrales Land klimaneutrale Energieträger

klimaneutrale Alpen klimaneutrale Holzenergie

klimaneutrale Schweiz klimaneutrale Wärmequelle

klimaneutrale Gemeinde klimaneutraler Strom

klimaneutrale Stadt klimaneutraler Ersatz des Atomstroms

klimaneutrale Weinberge klimaneutrale Kraftwerke

klimaneutrale Hotels klimaneutrale Heizwärme

klimaneutrale Hybridhäuser klimaneutrale Pelletheizungen

klimaneutraler Bau klimaneutraler Verkehr

klimaneutraler Haushalt klimaneutrale Reisen

klimaneutrale Post klimaneutrale Dienstreisen

klimaneutrale Uni klimaneutrale Fortbewegung

klimaneutrale Herstellung klimaneutrales Fliegen

klimaneutrale klimaneutraler Flug

klimaneutraler Produktionsprozess klimaneutraler Bahntransport

klimaneutrales Fortbewegungsmittel klimaneutrale Elektromobilität

klimaneutrales Fahrrad klimaneutrale Autotechnologie

klimaneutrales Flugticket klimaneutrale Zukunft

klimaneutrale Druckerei klimaneutrale Alternative

klimaneutrale Weihnachtskarte klimaneutrale

klimaneutrales Sweatshirt klimaneutraler Spaß

klimaneutrale Brillengläser klimaneutral betriebene Erlebniswelt

klimaneutrales Bier klimaneutrales Drucken

klimaneutrale Tüte klimaneutraler Start

klimaneutrale klimaneutrale Mythen

klimaneutrale klimaneutraler Umweltmarkt

-
kungen (zwischen  – auf Wahrnehmbares – und blond – auf Haare), zum 
anderen gehen umgekehrt semantische Normskalen und Normalwerte von den 

sich die Frage, welche adjektivischen Wortverbindungen als einmalige Okkasi-
onalismen (
wieder verschwinden und welche sich lexikalisiert haben und als Kollokationen 

Ein Zeichen für den Übergang zu phraseologisierten Einheiten ist ohne Zweifel 
ihre Frequenz. Für die moderne Sprachwissenschaft und Sprachforschung stellen 

Tabelle 1: Forts



maschinenlesbare Textkorpora eine umfangreiche Datenbank dar, die es erlaubt, 
Informationen über Gebrauchsfrequenzen zu erhalten. Da die elektronischen 
Korpora, wie DeReKo, zeitlich und räumlich unbegrenzt aufgebaut sind und 
stets erweitert und modernisiert werden, bietet eine korpusgestützte Analyse 
wertvolle Informationen über die Entwicklung der deutschen Sprache (vgl. -

Als Beispiel wurde das Adjektiv  gewählt. Gezeigt werden auf der 
einen Seite die meist frequenten Belege, auf der anderen Seite die Belege, die 
man als einmalig bezeichnen kann. Bei den einmaligen Belegen handelt es sich 

-
steller und Veranstalter, denn Klimaneutrales und Klimaschonendes ist gefragt:

Ist die 

(DeReKo)

 im DeReKo

klimaneutral* Stadt klimaneutral* Aktivität* 3

klimaneutral* Zukunft klimaneutral* Europameisterschaft

109 klimaneutral* Regionalbussystem 

klimaneutral* Produktion klimaneutral* Uni 

klimaneutral* Schweiz klimaneutral* Weihnachtskarte 1

klimaneutral* Strom 1

klimaneutral* Ferien 63 klimaneutral* Filmvergnügen 1

klimaneutral* Verkehr 30 klimaneutral* Bier 1

klimaneutral* Hotel* klimaneutral* Post 1

klimaneutral* Land klimaneutral* Weinberge 1

Die Tabelle zeigt ausgewählte Nominalgruppen, die besonders produktiv sind und 
gleichzeitig aktuelle Themen, die intensiv diskutiert werden: , 

, ,  usw. 
Die nur einmal oder zweimal belegten Beispiele zeigen dagegen das Bemühen 
um eine originelle Ausdrucksweise, wobei nur der Kontext verrät, ob es sich um 
eine ernst gemeinte Neubildung oder Ironie handelt:

-

-
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-
(DeReKo)

-

(DeReKo)

Die Tatsache, dass die Problematik der Klimaneutralität neu und besonders in-
tensiv besprochen wird, zeigen auch Belege, die der Nominalgruppe das Primat 
geben ( ) und/oder sie in Anführungszeichen 

Aus den oben präsentierten Belegen ist zu sehen, dass das Adjektivkompo-
situm  ein sehr beliebtes Attribut darstellt, was seine Frequenz 
in allen denkbaren Kombinationen beweist. Es handelt sich nicht nur um die 
Ausdrucksweise von Journalisten und Marketingexperten, sondern auch von 
umweltbewussten Kunden, bei denen z.B. die Nachfrage nach 

 (DeReKo) steigt.

Die Entstehung von neuen Adjektiven hängt nicht nur mit den erwähnten Mega-
trends zusammen. Neben den durch unerwartete politische und gesellschaftliche 
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Ereignisse, wie die Flüchtlingskrise, den Krieg in der Ukraine oder auch die 
Corona-Pandemie gebildeten, bisher unbekannten Diskursen, müssen auch pas-
sende Ausdrucksmittel für die in allen Medien präsenten Themen gesucht oder 
neu gebildet werden.

der Menschen grundimmunisiert -
(URL 7)

Diskutiert wird, ob man sich zweitimpfen lassen soll und sich als  
oder sogar viele Sorgen spart. Diskutiert wird auch, wer -
munisiert ist, wann man den Status  bekommt und welche 
Berufsgruppen systemrelevant sind. 

(DeReKo)

Wer geboostert

Die vom Partizip II abgeleiteten Adjektive eignen sich besonders gut für die 
Benennung einer Eigenschaft / eines Zustands, die als Ergebnis eines Prozes-
ses oder einer abgeschlossenen Handlung entsteht, wie z.B.: , 

, . Das Adjektiv  geht auf das 
englische Substantiv booster (Verstärker) zurück und wurde als eines der aktu-
ellsten Adjektive in die deutsche Sprache für die Benennung der dritten Impfung 
übernommen. 

Wie zu sehen ist, spielt die wichtigste Rolle bei der Entstehung von neuen 
Wortformen, aber auch neuen Bedeutungen das Bedürfnis, neue Gegenstände, 
Sachverhalte und Situationen zu benennen. Zu den aktuellen Themen, die ei-

Zweifel: , Gesundheit, , Sicherheit, 
 und . Und gerade aus diesen Gebieten stammen inter-

auftreten. In beiden Fällen handelt es sich um sprachliche Innovationen, die 
nach 
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-
nerhalb einer Sprachgemeinschaft.

-
-

tingzielgruppe darstellen:

-

(DeReKo)

Anhand der Analyse zahlreicher Belege aus dem Deutschen Referenzkorpus 
DeReKo mit dem Adjektiv konnte gezeigt werden, welche Nomi-
nalgruppen besonders frequent sind und bei welchen Wortgruppen es nur um 
okkasionelle Bildungen geht. Die Sprache entwickelt sich jedoch schnell und es 
wäre interessant, eine ähnliche Untersuchung mit einem Zeitabstand durchzu-
führen und die Ergebnisse zu vergleichen. 

Wandel, Genderproblematik oder Neo-Ökologie hängen eng miteinander zusam-
men und spiegeln sich in der Wahl der sprachlichen Mittel wider:

Die Bildung der Adjektivformen in der attributiven Funktion greift auf der einen 
Seite auf die bekannten und oft beschriebenen Muster zurück, auf der anderen 
Seite sind es Ergebnisse verschiedenster Ad-hoc-Bildungen, die Ad-hoc-Ei-
genschaften zu benennen versuchen. Diese Bildungen sind vielfach variierbar 
und sehr stark textorientiert, was zum Ausbau des deutschen Wortschatzes 
wesentlich beiträgt (vgl. auch 

-
derivation, wobei auch ein hohes Vorkommen von Wortgruppenlexemen und 

hohe Frequenz von lexikalischen Entlehnungen aus dem Englischen, vor allem 
hybriden Bildungen mit einer aus dem Englischen entlehnten Konstituente (vgl. 

Im Zusammenhang mit den besprochenen Megatrends ist ein hohes Vorkommen 

um globale Themen, die weltweit und grenzüberschreitend diskutiert werden. 
Die Behandlung der Sprachentwicklungstendenzen im Zusammenhang mit Me-
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